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Dieses Jahr hatten wir wieder die einzigartige Möglichkeit am Austausch zwischen der llor-Schule in 

Sant Boi und dem Albert-Schweitzer-Gymnasium teilzunehmen.  

 

Mit dem Flieger flogen wir nach Barcelona, von wo aus wir von einem Bus nach Sant Boi zur Schule 

gebracht wurden. An der Schule wurden wir von unseren Austauschpartnern/-innen und ihren 

Familien sehr herzlich willkommen geheißen. Danach ging es für jeden in seine Gastfamilie.  

 

Am nächsten Tag besuchten wir das bekannte Montserrat. Dort fuhren wir mit einer Gondel auf den 

Berg Montjuic. Dort wanderten wir und konnten uns alle besser kennenlernen. Währenddessen 

konnten wir die traumhafte Aussicht genießen.  

Am zweiten Tag wurde uns das Projekt vorgestellt, an dem wir die nächste Woche in einer kleinen 

Gruppe arbeiten sollten. Hierbei konnten wir unser Spanisch verbessern und auch noch vieles über 

Umweltschutz lernen, da dies das Thema des Projektes war. Nach der Schule verbrachten wir die 

restliche Zeit, bis zu dem typisch späten Abendessen, mit unseren Austauschpartnern.  

 

Am Freitag wollten wir eigentlich nach Barcelona gehen, das wurde aber aufgrund der dort 

stattfindenden Demonstrationen verschoben. Stattdessen gingen wir in die „Colónia Güell“ und 

erlebten dort eine interessante Führung. Am Morgen davor hatten wir außerdem eine kleine 

Sporteinlage, bei der wir mit viel Körpereinsatz einen traditionellen spanischen Tanz erlernten. 

Nach dem Salsa hat sich erwiesen, dass das Klischee über den Hüftschwung der Spanier nur zu 

wahr ist. Danach hatten wir wieder Freizeit.  

 

Das Wochenende verbrachten wir in den Familien von unseren Austauschpartnern. Manche gingen 

shoppen, schauten Sehenswürdigkeiten an, spielten Paintball oder gingen in eine Trampolinhalle.  

Am Montag gingen wir nun endlich nach Barcelona. Dort schauten wir das Mare Magnum, el beso 

de Joan, Plaza de Cataluna, Plaza de Espana, Barri Gótic und vieles mehr an. Wegen des schlechten 

Wetters blieben wir jedoch nicht so lange. Trotzdem war es für uns alle eine sehr tolle Erfahrung.  

 

Am Dienstag arbeiteten wir den ganzen Tag an unseren Projekten weiter. Wir erstellten Skylines 

von Freiburg sowie Barcelona und hatten alle Spaß dabei, Zeit mit unseren spanischen Freunden 

und Freundinnen zu verbringen.  

Am Mittwoch war unser letzter Tag. Wir stellten den jeweils anderen Gruppen unsere fertiggestellten 
Projekte vor und verbrachten die letzten Stunden miteinander. Am Ende überraschten uns die 
Spanier mit einem Tanz. Schließlich verabschiedeten wir uns alle unter Tränen. Wir alle haben neue 
Freundschaften geknüpft und freuen uns auch schon sehr auf den Gegenbesuch der Spanier, der bald 
stattfinden wird. Ein großes Dankeschön von uns Allen richtet sich an Frau Kilischowksi und Herrn 
Barnikol dafür, dass sie uns diese wundervolle Erfahrung überhaupt erst ermöglicht haben. 
Außerdem natürlich auch einen Dank an die ganzen Lehrer vor Ort und besonders an Montse, die 
den Austausch schon lange Zeit mitorganisiert und uns voraussichtlich auch in Deutschland besuchen 
wird. Wir können den ganzen jüngeren Stufen den Austausch nur wärmstens empfehlen, wir alle 
hatten eine ganz tolle Zeit, die uns für immer im Gedächtnis bleiben wird! 
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